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Die BM H führt über Geschäftsbesorgungsverträge die Geschäfte 
der Beteiligungsgesellschaften. Jeder der einzelnen Fonds ver-
gibt nach Prüfung der Voraussetzungen Kapital und Beratungsleis-
tungen an innovative mittelständische Unternehmen in Hessen.
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Abb. 1 Gesellschafterstruktur der BM H

Die BM H, die IB H Betei-
ligungs-Managementgesell-
schaft Hessen mbH, ist 
eine 100%-Tochter der IB H
InvestitionsBank Hessen 
AG, an der das Land Hessen 
und die Helaba zu jeweils
50% beteiligt sind.

Anfrage

Anfrage auf Beteili-
gungskapital an den 
jeweiligen Fonds

Prüfung

intensive Prüfung des
Unternehmens durch
die BM H

Erstellung der
Beteiligungs-
vorlage

Entscheidung

Entscheidung über 
das Eingehen einer
Beteiligung durch die
Ausschussmitglieder
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Nachdem ein Unternehmen eine Anfrage auf Beteiligung 
gestellt hat, prüfen die Beteiligungsmanger der BM H intensiv die
Situation und das Potenzial des anfragenden Unternehmens.
Schließlich gelangt eine ausführliche Expertise zur Entscheidung
in den Beteiligungsausschuss, der den Antrag abschließend prüft
und zur Entscheidung bringt.

i

Abb. 4 Entscheidungsverfahren für Beteiligungskapital



Die bm h führt seit mehreren Jahren erfolgreich

die Geschäfte der mbg h Mittelständische

Beteiligungsgesellschaft Hessen mbH, der tf h

Technologiefinanzierungsgesellschaft Hessen

mbH und der tf h Technologie-Finanzierungs-

fonds Hessen GmbH. Im Jahre 2005 ist der

Regiomit Regionalfonds Mittelhessen GmbH

hinzugekommen. Die Betreuung der Fonds 

aus einer Hand hat zum einen den Vorteil, dass

keine zusätzlichen Kosten z.B. für Verwaltung

oder Personal entstehen. Ein weiterer Vorteil 

besteht in der Möglichkeit, dem Beteiligungsneh-

mer bedarfsgerechte Beteiligungsvarianten

anbieten zu können. Das bedeutet, dass wir die

Fähigkeit haben, Investments in mehreren

Finanzierungsrunden zu begleiten. Hierdurch

können wir ebenfalls Synergieeffekte nutzen.

Die bm h verfügt über sehr gute Netzwerkver-

bindungen zur Begleitung der Fondsarbeit sowie

einzelner Beteiligungen. Wir arbeiten partner-

schaftlich mit privaten und öffentlichen Banken

zusammen, aber auch mit externen Beratern.

Darüber hinaus kooperieren wir mit den Trans-

ferstellen von Hochschulen und mit Techno-

logie-Dienstleistern. Somit wird einerseits ein

Beitrag zur Beschleunigung des Technologie-

transfers in Hessen geleistet. Andererseits kön-

nen wir dadurch eine individuelle Beratung 

und Betreuung der Partnerunternehmen anbieten

oder vermitteln. 

Die BM H stellt sich vor – 
Betreuung aus einer Hand

In der Bundesrepublik stellen etwa 180 vorwiegend überregional tätige Betei-

ligungsgesellschaften Eigenkapital für die Wirtschaft zur Verfügung. Viele

haben sich auf bestimmte Phasen der Unternehmensentwicklung oder auf 

spezielle Branchen fokussiert. Wir, die IB H Beteiligungs-Managementgesell-

schaft Hessen mbH (BM H), eine Tochter der IB H InvestitionsBank Hessen AG,

haben die Aufgabe, Beteiligungsfonds in Hessen professionell zu betreuen 

und gleichzeitig Beratungsleistungen in die Partnerunternehmen einzubringen.
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Wir engagieren uns für den hessischen Mittelstand. Wir unter-
stützen durch die Vergabe von Beteiligungskapital kleine 
und mittlere Unternehmen, deren Potenzial in der Entwicklung
neuer Ideen und Konzepte liegt. Diese erfolgreichen Innova-
tionen führen zu einer gesunden und leistungsfähigen Wirtschafts-
struktur in Hessen – in der Stadt und auf dem Land.
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Frankfurt. Korbach. Heppenheim.

Wir fördern durch die Vergabe

von Beteiligungskapital innovative

Unternehmen in ganz Hessen.



MBG H – Mittelständische Beteiligungs-

gesellschaft Hessen mbH (MBG H)

Die mbg h stellt kleinen und mittleren Unter-

nehmen in Hessen Kapital zwischen 130 t€ und

1.000 t€ ausschließlich in Form von stillen 

Beteiligungen zur Verfügung. Während für klas-

sische Venture Capital-Gesellschaften ein hohes

Wachstumspotenzial und eine Exitperspektive

im Mittelpunkt der Beteiligungsstrategie steht,

sieht die mbg h ihr Ziel in der wirtschafts-

fördernden Unterstützung der hessischen Unter-

nehmen und wird auch deshalb von diesen 

geschätzt. Mit ihrem Beteiligungsangebot bewegt

sich die mbg h in einer Nische. Sie wendet sich

primär an Unternehmen, die ihre Eigenständig-

keit durch den im Rahmen der stillen Beteili-

gung nicht notwendigen Verkauf von Geschäfts-

anteilen erhalten möchten.

TF H – Technologiefinanzierungsgesellschaft

Hessen mbH (TF H I)

Im November 1997 wurde als 100%-Tochter

der mbg h die tf h Technologiefinanzierungs-

gesellschaft Hessen mbH mit einem Stamm-

kapital von 26 t€ gegründet. Diese Gesellschaft

verwaltet ein Fondsvolumen von € 5,1 Mio., 

das die drei stillen Gesellschafter, Landesbank

Hessen-Thüringen, dz bank ag und ib h, zu

gleichen Teilen der tf h i eingeräumt hatten.

Geschäftszweck dieser Gesellschaft ist, in

Ergänzung zur Finanzierungsform der stillen

Beteiligung durch die mbg h, dem hessischen

Mittelstand auch Mittel in Form von offenen

Kapitalbeteiligungen zur Verfügung zu stellen.

Diese Art der Unternehmensfinanzierung ist 

insbesondere bei jungen Technologieunterneh-

men mit hohem Wachstumspotential sinnvoll.

Der Wirkungskreis der BM H

Die BM H führt über Geschäftsbesorgungsverträge die Geschäfte der MBG H

Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Hessen mbH, der TF H Technologie-

finanzierungsgesellschaft Hessen mbH, der TF H Technologie-Finanzierungs-

fonds Hessen GmbH sowie der RegioMIT Regionalfonds Mittelhessen GmbH.

Diese Gesellschaften stellen ausschließlich hessischen Unternehmen Kapital 

in Form von stillen oder auch offenen Beteiligungen zur Verfügung.



TF H – Technologie-Finanzierungsfonds 

Hessen GmbH (TF H II)

Zum 3.7.2001 wurde die tf h ii gegründet. 

Gesellschafter sind die Landesbank Hessen-

Thüringen, die dz bank ag und die Investitions-

Bank Hessen ag. Das Fondsvolumen beträgt 

€ 9 Mio., welches von den drei Gesellschaftern

zu gleichen Teilen gezeichnet wurde. Es handelt

sich hierbei um einen Fonds, der nach Aus-

schöpfung der Höchstgrenzen für die mbg h-

Beteiligungen zusätzliches Beteiligungskapital

bereitstellt. Ziel dieses Fonds ist ebenfalls, wie

bei der tf h Technologiefinanzierungsgesell-

schaft Hessen mbH, nach einem angemessenen

Beteiligungszeitraum einen gewinnbringenden

Ausstieg über den (Teil-) Verkauf des Unterneh-

mens oder über einen Börsengang zu erzielen.

RegioMIT –

Regionalfonds Mittelhessen GmbH

Zur nachhaltigen Förderung des Strukturwandels

in den Gebieten der Städte Gießen und Wetzlar

sowie des Landkreises Gießen und zur Schaffung

zukunftsfähiger, qualifizierter Arbeitsplätze

wurde der Regionalfonds Mittelhessen im März

2005 gegründet. Er soll die bestehende Lücke

im vorhandenen Angebot der Infrastruktur zur

Förderung von innovativen bzw. technologie-

orientierten Existenzgründungen und Unterneh-

men in der frühen Entwicklungsphase schließen

und das Gründungsklima in der Region Mittel-

hessen verbessern. Zu diesem Zweck vergibt die

Regiomit Beteiligungskapital in Form von 

vornehmlich stillen, aber auch offenen Beteili-

gungen an ortsansässige Unternehmen. 

Abb. 2 Die von der BM H verwalteten Fonds
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BM H

Die BM H führt die 
Geschäfte der MBG H, 
der TF H I, der TF H II 
sowie der RegioMIT. 

MBG H

Die MBG H stellt aus-
schließlich stille Beteili-
gungen für kleine und 
mittlere Unternehmen in
Hessen zur Verfügung.

RegioMIT

Die RegioMIT vergibt Be-
teiligungskapital in 
Form von stillen und of-
fenen Beteiligungen in
den Gebieten der Städte
Gießen und Wetzlar sowie
des Landkreises Gießen.

Weitere Fonds

Das Ziel der BM H ist es, 
die Betreuung von wei-
teren bestehenden oder
neu gegründeten Fonds 
zu übernehmen.

TF H II

Die TF H II stellt nach Aus-
schöpfung der Höchst-
grenzen für die MBG H-
Beteiligungen zusätzliches
Beteiligungskapital bereit.

TF H I

Die TF H I stellt hessischen
Unternehmen Kapital in
Form von offenen und stil-
len Beteiligungen zur Ver-
fügung. Das Fondsvolumen
dieser Gesellschaft ist voll-
ständig ausgeschöpft.



Wir wachsen mit den Projekten

unserer Kunden und machen uns

ihre Ziele zu Eigen.
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Unser Ziel ist es, unsere Partnerunternehmen am Markt besser
zu positionieren und ihr Wachstum bei guter Ertragskraft zu
fördern. Dabei wachsen wir an den Herausforderungen und
Chancen genauso wie die betreuten Unternehmen und bieten
in jeder Phase eine kompetente Beratung. 
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MBG H TF H I

RegioMITTF H II weitere
Fonds

BM H
Mitarbeiterkompetenz

Das gesamte Know-how der
BM H kommt durch die enge
Zusammenarbeit seiner hoch-
qualifizierten Mitarbeiter jeder
einzelnen Beteiligung zugute.

Die einzelnen Fonds profitieren von der Kompetenz der Beteili-
gungsmanager der BM H. So entstehen im kontinuierlichen 
Informationsaustausch maßgeschneiderte Lösungen und Strate-
gien, die dafür sorgen, das gemeinsame Ziel, ein gesundes 
und stabiles Unternehmenswachstum in Hessen, zu erreichen.

Abb. 3 Gebündeltes Know-how
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Mit einem Team von sechs Beteiligungsspezia-

listen bringt die bm h über 50 Jahre Erfahrung

in das Beteiligungsgeschäft ein. Unsere Mit-

arbeiter stehen den Partnerunternehmen der ein-

zelnen Beteiligungsgesellschaften neben der 

reinen Beteiligungsfinanzierung auch bei wich-

tigen Fragen, wie z.B. der Umsetzung von

Wachstumskonzepten über Vorhaben der Markt-

einführung bis hin zu Lösungen der Nach-

folge, mit ihrem umfassenden Know-how zur

Verfügung. Auf die Expertise des Management-

Teams kann dabei jederzeit zurückgegriffen

werden.

Wir sind davon überzeugt, Mehrwert durch 

aktive Partnerschaft zu generieren. Durch die

langjährige Erfahrung wissen wir, dass jedes

Investment eine maßgeschneiderte individuelle

Betreuung erfordert. Daher arbeitet unser Team

in jedem unserer Investments eng mit der

Geschäftsführung oder dem Vorstand zusammen,

um langfristig das gemeinsame Ziel, stetiges

Unternehmenswachstum, zu erreichen.

Unsere Ausrichtung auf höchste Qualität erfor-

dert Mitarbeiter, die diesen Anspruch auch 

an sich selbst stellen, Mitarbeiter, die bereit sind,

sich ständig zu verbessern. Deshalb unter-

stützt die bm h individuelle Weiterentwicklungs-

maßnahmen, die darauf abzielen, die persön-

liche Leistung im Unternehmen und der Kunden-

betreuung zu optimieren.

Ein Erfolg versprechendes Team

Eine gute Zusammenarbeit mit dem Kunden und den Partnerunternehmen

setzt Offenheit und Vertrauen voraus. Dies wird aber nicht einer unpersön-

lichen Institution entgegengebracht, sondern immer nur Menschen, die hinter

dieser Einrichtung stehen.
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Die BM H schafft mit ihren vielfältigen Fonds gute Vorausset-
zungen für ein dauerhaftes und solides Unternehmenswachstum
in Hessen. Dabei investieren wir neben dem Kapital auch 
unsere Ideen und Kompetenzen, um erfolgreiches Wirtschaften 
zu ermöglichen.
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Wir bieten Ihnen beste Voraus-

setzungen für ein solides

Unternehmenswachstum.



Eine erste Vorprüfung dient dazu, einen Eindruck

über das Unternehmen zu gewinnen. Dabei 

wird auch die Frage beantwortet, ob das Unter-

nehmen die Anforderungen des jeweiligen 

Fonds erfüllt. Ein wichtiges Kriterium für das

finanzielle Engagement ist neben einer techno-

logischen Alleinstellung der Produkte und

Dienstleistungen auch das langfristige Wachs-

tumspotenzial bzw. die absolute Größe des

jeweiligen Marktsegments. Die langjährige Erfah-

rung der bm h hat gezeigt, dass darüber hinaus

die Qualität des Managements große Bedeutung

für die Entwicklung der Unternehmen hat. Es

sollte engagiert und kompetent sein und sich in

den einzelnen Fähigkeiten optimal ergänzen.

Die Entscheidung über das Eingehen einer

Beteiligung trifft ein Beteiligungsausschuss bzw.

ein Beirat der Fonds. Da die Fonds das volle

unternehmerische Risiko mittragen, behält sich

die bm h bestimmte Kontrollmöglichkeiten

gegenüber den Unternehmen vor. So wird die

Entwicklung des Partnerunternehmens an-

hand regelmäßiger Berichte oder Besuche im

Unternehmen beobachtet. Im Einzelfall über-

nehmen die Mitarbeiter der bm h auch eine

Beiratsfunktion. Das Ziel der bm h ist es, das

Partnerunternehmen am Markt besser zu 

positionieren, seinen Fortbestand zu sichern

und ihm eine gesunde Expansion bei guter

Ertragskraft zu ermöglichen. Schon mehrmals

konnten wir in der Vergangenheit dieses Ziel

verwirklichen.

Rahmenbedingungen für den Einsatz
von Beteiligungskapital

Bevor die BM H eine Beteiligung über die einzelnen Fonds eingeht, werden das

Unternehmen und dessen aktuelle Situation in enger Zusammenarbeit mit

dem Eigentümer und den Führungsverantwortlichen besprochen und geprüft.

Neben einer intensiven Prüfung ist dabei die Auseinandersetzung mit operati-

ven und strategischen Fragestellungen von besonderer Bedeutung.     
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